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der erste schritt ist zu erkennen, dass wir uns an etwas festhalten
(es reicht eine sache, mit der wir beginnen), der zweite, dann es
nicht zu bewerten („ist das, woran ich mich festhalte, gut oder
schlecht?”, denn mein Urteil bindet, macht mich unfrei), der dritte
schritt ist die bereitschaft, es loszulassen, es sich also vornehmen
und sich damit für die neue Möglichkeit zu öffnen und der vierte
schritte ist, es auch wirklich zu tun. dazu braucht es auch Mut, um
den wir bitten können.

das wollen wir in der Fastenzeit bei verschiedenen Gelegenheiten,
in den Gottesdiensten, als gestalteter ort in der Kirche, in der Medi-
tiation usw. üben, damit es auch danach, eigentlich ein leben lang,
immer wieder gelingt.

in unseren Pfarrkirchen wird während der Fastenzeit eine Feuer-
schale zu finden sein, in welche ein hölzchen hineingegeben werden
kann, das konkret das, was losgelassen werden soll, benennt. in der
osternacht werden die hölzer verbrannt – ein bild für das neue
leben, welches uns durch Gott geschenkt wird, wenn wir ihn ver-
trauend zulassen.

ich freue mich geradezu auf die Fastenzeit und das abenteuer los-
lassen.

Pfr. Dominik

Ich lasse los …
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so heißt es in dem lied, welches die künftige eiskönigin in dem 
animationsfilm „Frozen“ singt und den Weg in ein völlig neues
machtvolles und erfülltes dasein einschlägt.
es sagt und singt sich sehr einfach (es gibt zahlreiche texte und
lieder, welche das loslassen thematisieren), aber es beschreibt
eine tätigkeit, welches ein großes und faszinierendes abenteuer ist,
und bedeutet einen schritt in ein völlig neues terrain. loslassen
werden wir natürlich das, was unglücklich macht – was vergangen
ist (das kommt eh nicht wieder), was nicht zu meinem leben gehört
(überholte Gewohnheiten, nicht erfüllende beziehungen, Krankheit,
etwas, was mir fehlt, leid …). es ist paradox: wir halten an dem fest,
von dem wir uns Glück, Gesundheit, erfüllung, Freude erwarten, ern-
ten aber genau das Gegenteil. Wir halten fest an Macht und an be-
sitz und ansehen, weil wir meinen, das brauchen wir für ein erfülltes
leben, letztlich schränken diese dinge unser leben, unsere Freiheit
ein. Wenn dieses loslassen gelingt, dann werden wir frei und uns
wird Freude, erfüllung, Glück geschenkt.

Was können wir konkret benennen, was wir alles loslassen können
und sollen?
Ärger, stress, angst, empfindlichkeit, Misserfolg, schlechte laune,
aggression, Minderwertigkeitsgefühl, eifersucht, erwartungen, Pro-
bleme, negative Gedanken, nicht hilfreiche Überzeugungen (müssen
nicht falsch sein), falsche entscheidungen, belastungen, mit denen
wir uns selbst das leben schwer machen, …

Loslassen bedeutet nicht, 
dass du nichts hast, 

sondern dass dich nichts hat.
www.barfußundwild
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liebe leser*innen!

nach der Weihnachtspause starten wir wieder in
ein neues Pfarrblatt-Jahr. auch wenn der Jahres-
wechsel schon eine Weile zurückliegt, möchte ich
ihnen an dieser stelle zuerst noch alles Gute für
2024 wünschen. ich wünsche ihnen Gutes, aber
nicht das große Glück, denn ich halte es mit der
schriftstellerin ildiko Kürthy, hamburg, die in
einem Gastkommentar für die süddeutsche Zei-
tung etwa so schreibt:

„Glück ist ein breitbeiniger begriff für angeber, eine verwöhnte anspruchs-
haltung, die in der regel direkt ins hausgemachte Unglück führt. Zu einem
geglückten reifungsprozess gehört vielmehr der freundliche abschied von
illusionen und es ist eine große Kunst, träume früh genug der realität anzu-
passen. das eigentliche abenteuer ist die bewältigung des alltags und die
stetige Verteidigung des lebens und der liebe gegen unrealistische Vorstel-
lungen. das sind die tapferen, die tag für tag durch aufmerksamkeit, nach-
sicht und disziplin im Gewohnten das Kostbare entdecken.”

dieses Kostbare im alltag entdecken wir vielleicht auch in einer tugend, die
uns Menschen ein leben lang begleitet und fordert, und die wir im team zum
thema des Pfarrblattes gewählt haben. es ist das loslassen. nicht das 
loslassen, das andere im stich lässt, alleine zurücklässt oder ein aufgeben
ist. auch nicht das loslassen, das mit schmerzhaften abschieden verbunden
ist. es ist das loslassen, das uns frei machen soll, uns befreit von dingen,
ansichten, Gefühlen, Kränkungen, Konflikten, die uns das leben schwer 
machen und uns hindern am Weitergehen. ein loslassen, das uns zeigt, wie
wir auch mit dem scheitern von lebensentwürfen umgehen können und frei
werden können für das, was uns in jedem augenblick geschenkt wird. 

etwas loszulassen, heißt auch, etwas sein zu lassen. dinge, Menschen, 
Umstände sein zu lassen, wie sie sind. einfach auch einmal si lo, wie wir in
dornbirn sagen. den Wunsch und die Mühe loszulassen, sich selber, andere
Menschen oder Umstände verändern zu müssen, sondern Ge-lassen-heit 
einzuüben. Vielleicht auch, jemandem anderen zu über-lassen. dann kann
raum entstehen für Zufriedenheit, dankbarkeit und Freude. dann können wir
frei werden, das leben zu genießen, so wie es ist und die leichtigkeit spüren,
die wir am titelbild sehen und vielleicht auch ein wenig mit den luftballonen
richtung himmel fliegen.
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Kinder & Jugend

simoNs sAmstAg

simon Pastor brachte aus seinem auslandsjahr aus lesotho eine
tolle idee mit. ein spiele-nachmittag für alle Kinder und Jugendli-
chen. Man kann kommen und gehen, wann man will. am 07.10.
fand er das erste Mal statt, es wurde gespielt, gelacht und noch
mehr gespielt.  

Zukünftige termine: 17.02. & 02.03.
Von 14 Uhr bis 18 Uhr – Pfarrheim hatlerdorf 

WAs geschAh Noch im deZember?

AdveNtbAstelN uNd KeKse bAcKeN 
iN st. mArtiN

am dritten adventwochenende
haben sich die Ministranten und 
Jugendlichen aus den Pfarren
Markt, rohrbach und haselstau-
den mit Weihnachtsmusik,
Weihnachtskeksen und selbst-
gebastelten Karten einen tollen
nachmittag gemacht. 

KeKse bAcKeN im schoreN  

Jukis dornbirn hatte am dritten adventssonntag mit den Kindern
vom schoren einen Kekse-back-nachmittag.

AdveNtsüberNAchtuNg im hAtlerdorF 

am 15.12. fand im hatlerdorf eine adventsübernachtung statt mit
Kekse-backen und Film-schauen. 

Kekse backen im schoren

adventsübernachtung



FirMUnG 17+ 
der lanGe FirMWeG 

gruppe lANger FirmWeg 2022-2026

„Pfarre erleben und mitmachen“ stand am 03. dezember 2023 für
die Jugendlichen vom langen Firmweg 2022-2026 auf dem Pro-
gramm.

Zuerst engagierten sie sich bei der Familienmesse am 1. advent-
sonntag in der Pfarre haselstauden und gestalteten diese mit. 
anschließend halfen sie beim Pfarrcafé im Pfarrheim mit beim 
servieren von Getränken, speisen und feinen Kuchen, beim abräu-
men der tische, beim abwaschen und aufräumen. auch eine Pause
für die Jugendlichen durfte nicht fehlen!
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Jugendkoordinatorinnen:

laura dünser, t 0676 83240 7505
laura.duenser@kath-kirche-dornbirn.at 

nikolina Pranjic, t 0676 83240 2802
nikolina.pranjic@kath-kirche-dornbirn.at

instagram:   jugendkirchedornbirn
homepage: www.kath-kirche-dornbirn.at/jugend

FirMUnG 17+ 
der KUrZe FirMWeG 

am samstag, 16.12. hatte das Modul treffpunkt seinen 2. Workshop.
es ging um das thema Glaubensbiographie, zu den Fragen - Wer
oder welches ereignis hat meinen Glauben geprägt? Woran kann
ich glauben, woran nicht? Welche rolle spielt die Kirche dabei?
Wer/was/wie ist Gott? Was gehört alles zu meinem Gottesbild? die
Firmlinge sind diesen nachgegangen, haben sich selbst befragt und
sich darüber untereinander ausgetauscht. 

Gruppe langer Firmweg
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Kinder & Jugend

ausmal-bild: Ursula harper, st. benno-Verlag in: Pfarrbriefservice.de

der mANN vom geheimdieNst

ein Mann kommt aus der Kirche. der missionarische Pfarrer zieht
ihn beiseite: „du musst auch in die armee des herrn eintreten." der
Mann antwortet: „aber ich gehöre schon zur armee des herrn!"
„Warum sehe ich dich dann nie in der Kirche, mein sohn?" der Mann
schaut verstohlen zur seite und flüstert: "ich bin beim Geheim-
dienst..."

Quelle: katholisch.de/artikel/4990-heute-schon-gelacht



& Familien
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KiNderKirche mit tim
sonntag, 18. Februar, 09:30 uhr
im pfarrzentrum / pfarre rohrbach

Wir laden alle eltern mit Kindern von
0 - 6 Jahren herzlich zu uns ins
Pfarrzentrum rohrbach ein. lieder
zum Mittanzen, eine erzählung von Jesus und jede Menge Fragen
von tim. Vor allem eltern sind am ende des Gottesdienstes durch-
wegs entspannt. 

elterN-KiNd FrühstücK im hAtlerdorF
01. Februar, 09:00 - 10.30 uhr

Wir laden alle eltern und Großeltern mit Kindern bis zu 5 Jahren
herzlich zu unserem eltern-Kind Frühstück ein!
Gemeinsames Frühstück – neue impulse – basteln – singen - aus-
tausch mit anderen eltern – Krabbel- und spielmöglichkeiten

FAschiNgssoNNtAg im hAtlerdorF
sonntag, 11. Februar

09:00 Uhr    Faschingsgottesdienst mit den
                      Pumuckls der hatler Musig
19:00 Uhr    Faschingsgottesdienst 
                      von der hatler Jugend gestaltet

FaMilienGottesdienste

soNNtAg, 28. JäNNer – rohrbAch
10:30 Uhr    Familiengottesdienst - mit der Jugendmusik

rohrbach, anschließend hock mit dem 
elternverein der Volksschule rohrbach.
bitte kommt verkleidet zum Gottesdienst und
bringt humor und Zeit mit.

soNNtAg, 4. FebruAr  – oberdorF
10:30 Uhr    Familiengottesdienst in der Pfarrkirche

soNNtAg, 4. FebruAr  – hAselstAudeN
09:00 Uhr    Familienmesse: Gott liebt unser lachen
                      Wir laden alle Mäschgerle und 

nicht-Mäschgerle sehr herzlich zum 
Faschingsfamiliengottesdienst ein.

                      der Kinderchor „haselmüsle“ wird die Messe 
musikalisch-fröhlich gestalten. 

                      anschließend Pfarrcafé im café Ulmer.
                      

FAschiNgssoNNtAg, 11. FebruAr  – mArKt
10:30 Uhr    Faschings-Familiengottesdienst
                      Für alle Mäschgerle gibt es nach dem Gottes-

dienst einen Faschingskrapfen, bei trockener 
Witterung laden wir auch zur agape ein. 

soNNtAg, 18. FebruAr  – schoreN
10:30 Uhr    Familiengottesdienst mit dem chor Joy 
                      anschließend „zämm ko“ im Pfarrsaal 

Wie willst du Neues in die Hand nehmen,
wenn die Hände voll sind mit dem Zeug

von gestern und vorgestern?
barfußundwild

Achtsam und aufmerksam 
soll der Mensch sein, 
denn es ist der Stoff, 

aus dem die Nächstenliebe gemacht wird.
simone Weil 



8

Sternsingeraktion 
2024 

„Meine Freunde aus der schule haben sich für das sternsingen an-
gemeldet und deshalb wollte ich auch unbedingt dabei sein.“ 
Anja Niedermair
„ich war letztes Jahr schon als sternsinger dabei, das hat mir sehr
viel spaß gemacht und darum habe ich dieses Jahr auch wieder
mitgemacht“ Raphael Hämmerle
„ich war als Kind selbst sehr oft als sternsinger unterwegs und finde
das einfach eine schöne aktion, in die häuser der leute zu gehen,
ihnen eine Freude zu bereiten und dabei noch bedürftige Menschen
zu unterstützen.“ Stefan Spiegel

das Ziel der sternsingeraktion ist es, den segen in die häuser der
Menschen zu bringen und finanzielle Mittel zu sammeln, um Pro-
jekte in Guatemala zu unterstützen. diese Projekte zielen darauf ab,
die lebensbedingungen von Kindern zu verbessern, ihre bildungs-
chancen zu erhöhen und ihre Gesundheit zu fördern. die spenden-
gelder werden für konkrete Maßnahmen wie den bau von schulen,
die bereitstellung von Gesundheitsdiensten und die Förderung von
Gemeinschaftsprojekten eingesetzt.

dank des großen ehrenamtlichen engagements und ihrer Großzü-
gigkeit konnten in ganz dornbirn eine spendensumme von
73.473,10 € gesammelt werden. Wir bedanken uns bei allen helfer*
innen, begleitpersonen und natürlich den sternsingern selbst für
den großartigen einsatz.

die sternsingeraktion des Jahres 2024 steht unter dem Motto 
„Gemeinsam für Frieden und Gerechtigkeit – Kinder stärken in Gua-
temala und weltweit". diese jährliche aktion ist teil der dreikönigs-
aktion (dKa), einer österreichischen hilfsorganisation, die sich für
soziale Projekte weltweit einsetzt. im Fokus steht diesmal die Unter-
stützung von Kindern in Guatemala, einem land, das mit vielfältigen
sozialen und wirtschaftlichen herausforderungen konfrontiert ist.

die organisation dieser aktion begann für uns bereits Monate im
Voraus. als Zivildiener der Pfarre st. Martin nahmen wir mit den 
örtlichen schulen Kontakt auf und verteilten dort unsere selbstge-
stalteten Flyer, um auf die aktion aufmerksam zu machen. in den
zwei Proben, welche wir gemeinsam organisierten, wurden Kinder
und Jugendliche auf das sternsingen vorbereitet und erhielten 
informationen über die situation in Guatemala. die einteilung der
Gruppen gestaltete sich aufgrund der zahlreichen individuellen
Wünsche als große herausforderung, welche von uns dennoch gut
bewältigt werden konnte.

die eigentliche durchführung der sternsingeraktion findet traditio-
nell vom 4. bis zum 6. Jänner statt. in ganz dornbirn zogen 317
sternsinger von tür zu tür, sangen lieder, brachten den segen in
die häuser und sammelten spenden für die Projekte in Guatemala.
Wir haben zwei sternsinger und eine begleitperson befragt, wieso
sie dieses Jahr die sternsingeraktion unterstützen und folgende
antworten bekommen:

sternsinger Markt sternsinger hatlerdorf

sternsinger rohrbach sternsinger Kehlegg
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Kirche 
in der Stadt

ÖFFNuNgsZeiteN büro 
KAtholische Kirche iN dorNbirN 

Montag und donnerstag 09:00 - 11:00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Katholisches Bildungswerk

FAsteNZeit – eiNe Zeit des verZichts?
die bedeutung der Fastenzeit für christ*innen 
Vortrag und Gespräch mit Pater Martin Werlen osb, Propst,
Propstei st. Gerold 

Wann:             dienstag, 20. Februar, 19:30 Uhr 
Wo:                 Pfarrzentrum st. christoph, dornbirn rohrbach 
beitrag:          6 €

alkohol, Fleisch, auto: Fasten
und Verzicht sind vielfältig
und nicht nur in der Zeit nach
aschermittwoch im trend.
doch was bedeutet Fasten
im eigentlichen sinne für uns
christ*innen, was ist der 
Gewinn für uns durch die Zeit des Verzichts? 

FAsteNKüche – geNuss iN eiNFAchheit 
mit Günther albrich, seit vielen Jahren begeisterter hobbykoch

Wann:             Freitag, 01. März, 14:30 Uhr (bis ca 18:00 Uhr)
Wo:                 Pfarrzentrum st. christoph, dornbirn rohrbach 
beitrag:          50 € 

in feiner Zusammenarbeit
werden wir unter fachkundi-
ger anleitung von Günther
albrich ein essen – passend
zur Fastenzeit – zubereiten.
die von uns kreierten speisen
werden wir auch genussvoll
gemeinsam verkosten. 

Anmeldung:  wegen begrenzter teilnehmerzahl bis spätestens
22. Februar im Pfarrbüro t 05572 23590 oder 
e pfarre.st.christoph@kath-kirche-dornbirn.at 
allfällige allergien bitte unbedingt bei der anmeldung angeben. 

symbolfoto, pixabay.com

sternsinger schoren

sternsinger haselstauden

sternsinger oberdorf

sternsinger ebnit

sternsinger Watzenegg
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DER UMGEKEHRTE 
ADVENTKALENDER
eiN rieseNerFolg 

„nichts herausnehmen, sondern hineingeben“ – das hieß es im 
vergangenen advent bei der aktion „umgekehrter adventkalender“. 

350 taschen wurden in dornbirn ausgegeben und prall gefüllt 
wieder zurückgebracht. Mitgemacht haben einzelne und Familien,
schulklassen und bürogemeinschaften. beschenkt wurden mit 
diesen taschen Jugendliche und Familien, die es finanziell schwerer
haben. 

Allen, die mitgemacht haben, ein herzliches dANKe! 
die aktion hat viel Freude bereitet!

DIE NEUE HOMEPAGE 
haben sie es schon gesehen? die Katholische Kirche hat eine neue
homepage, und damit erscheint auch die homepage von den Pfar-
ren dornbirns in neuer Frische.

Wie bisher gibt es eine seite kath-kirche-dornbirn.at und auch die
seiten der einzelnen Pfarren. Mit einem Klick kann man von einer
seite auf die andere wechseln. 

Unter „Gottesdienste und Veranstaltungen“ finden sie alle kommen-
den termine, unter „aktuelles“ erfahren sie, was gerade los ist in
ihrer Pfarre bzw. im seelsorgeraum und auch berichte von vergan-
genen aktionen sind zu finden. 

Und natürlich bieten die seiten dann noch viel mehr: informationen
über die Kirchen und Kapellen, hilfestellungen in Fragen rund um
tod und trauer, informationen zu taufe, erstkommunion und die
anderen sakramente, arbeitskreise und ehrenamt, und natürlich
auch darüber, was sich bei Kindern, Jugend und Familie alles tut. 
Wir haben versucht, alles leicht auffindbar zu gestalten. Falls sie
doch über die eine oder andere hürde stolpern, sind wir froh, wenn
sie uns darauf aufmerksam machen. die homepage ist noch immer
im Werden.

Viel Freude beim stöbern!
Das Leitungsteam der Kirche in Dornbirn
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Soziale Verantwortung

tee ist nach Wasser das beliebteste Getränk weltweit. Wildwach-
send ist der tee ein immergrüner baum, der bis zu 20 Meter hoch
werden kann und ganze Wälder bildet. in der Kultur wird er aber
durch beschneiden auf ein bis drei Meter höhe gehalten, um das
ernten zu erleichtern. 

die heute bekannten teesorten stammen alle von zwei Urformen
der teepflanze ab, der „thea camellia sinensis“ und der „thea 
camellia assamica“. „sinensis“ steht für das ursprüngliche Verbrei-
tungsgebiet china und „assamica“ für den indischen bundesstaat
assam, in dem diese art 1830 entdeckt wurde. heute ist die assam-
hybride, eine Kreuzung der beiden tee-Urpflanzen, Grundlage für
die meisten teekulturen der Welt. der teeanbau ist vorwiegend auf
die hochlagen der tropen und der subtropen konzentriert, aber
auch in der türkei und auf den azoren wird tee kultiviert. tee stellt
an die böden eher geringe ansprüche, allerdings braucht er reichliche,
über das Jahr gleichmäßig verteilte niederschläge oder künstliche
bewässerung. Größter teeproduzent ist china vor indien, Kenia und
sri lanka. tee wird in der regel großflächig in Plantagen angebaut.
im Fairen handel findet sich aber auch tee aus Wildsammlung aus
Vietnam oder aus kleinbäuerlichen teegärten in sri lanka. 

die anstrengende arbeit des Pflückens der teeblätter leisten vor
allem Frauen. sie schaffen damit eine existenzgrundlage und si-
chern ihren Kindern die schulbildung. Je nach Gelände, Jahreszeit
und teesorte schafft eine Pflückerin 20 bis 30 kg am tag. der Faire
handel setzte schon früh auf kontrolliert biologischen anbau. egal
ob Plantage oder Kleinbäuerinnen: im Fairen handel müssen
strenge sozial- und Umweltstandards eingehalten werden. dazu 
gehören u.a. das Verbot von Kinderarbeit und die demokratische
entscheidung über die Verwendung des Mehrpreises. 

Viele tees werden direkt im Ursprungsland verpackt. in sri lanka
wird schwarztee in bastkörbchen verpackt, welche in einem sozi-
alprojekt hergestellt werden. die handgeschöpften Papierkartons,
in denen in indien der tee verpackt wird, werden aus altpapier recy-
celt. so bleibt ein großer teil der Wertschöpfung in den Ursprungs-
ländern. 

im Weltladen finden sie eine große auswahl an tee: Weißtee,
Grüntee, schwarztee, hibiskustee und diverse teemischungen.

Fairer teegenuss

eZa Fairer handel

Wenn du dich heute entscheidest, 
keine Freude am Regen zu finden, 

wirst du weniger 
Freude im Leben haben, 

aber es wird immer noch regnen.

die KrAFt der mudrAs uNd der 
heilsAmeN lieder entdecken – spüren - erfahren

termine:              Jeweils sonntag
                             10.03. | 14.04. | 05.05. | 16.06.2024
                            von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr – die abende 
                             können auch einzeln besucht werden.
ort:                       Pfarrzentrum rohrbach, christophorussaal
referentinnen:   brigitte rein, antonette schwärzler
beitrag:               Freiwillige spenden zugunsten der 
                             Pfarrkirche st. christoph, dornbirn rohrbach

aus einer Vielzahl japanischer
Mudras hat Mary burmeister acht
Mudras ausgewählt und be-
schrieben, die uns helfen mit Mü-
digkeit, anspannungen und
alltagsstress umzugehen! diese
wollen wir gemeinsam mit dem singen heilsamer lieder näher ent-
decken, spüren und erfahren …

VeranstaltUnG
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Termine und Veranstaltungen

Katholisches Bildungswerk

iN der spur des herZeNs – 
lebeN iN eiNer verrücKteN Welt 

exerzitien im alltag sind spirituelle Übungen, die über vier 
Wochen im normalen alltag zu hause gemacht werden können.
15 bis 30 Min. pro tag sollen für die wöchentlichen impulse Zeit
sein, wöchentlich gibt es ein begleittreffen, bei dem die gemach-
ten erfahrungen ausgetauscht werden können und Gemein-
schaft im Glauben erlebbar ist. exerzitien im alltag sind eine
einladung, Kraft zu schöpfen und Gott an überraschenden stel-
len des alltags zu entdecken. 

in der Fastenzeit 2024 gibt es in dornbirn zwei Angebote für
exerzitien im Alltag:

pFArre st. mArtiN, pFArrZeNtrum:
Jeweils am Mittwoch von 09:15 bis 10:30 Uhr 
28.02. | 06.03. | 13.03. | 20.03. 
begleitung: nora bösch
info und Anmeldung bis 14. Februar:
Pfarrbüro st. Martin: 
t 22220 oder pfarrbuero@st-martin-dornbirn

pFArre schoreN:
Jeweils am dienstag von 09:30 bis 10:30 Uhr 
20.02. |  27.2. | 05.03. | 12.03. | 19.03. 
begleitung: hans Peter Jäger
info und Anmeldung:
hans Peter Jäger 0680 5583458 oder Pfarrbüro schoren: 
t43 5572 23344 oder 
pfarre.bruderklaus@kath-kirche-dornbirn.at

Katholisches Bildungswerk

heilFAsteN mit mArtiN boss 

im Zusammenarbeit mit dem KbW hatlerdorf findet wieder ein
heilfastenkurs statt.

beginn:    15.02., jeweils 18:30 - 19:30 Uhr
dauer:      10 abende
Kosten:    100 €
ort:           Pfarrheim hatlerdorf

anmeldungen bei rita Müller, tel. 0650/2271955

traditionell, rockig und meditativ – nicht mit Partner*in, 
sondern in der Gruppe oder im Kreis – fröhlich miteinander
tanzen. tänze aus aller Welt, keine Vorkenntnisse erforderlich,
einstieg jederzeit möglich. abende auch einzeln besuchbar.

die termine sind jeweils am Montag, aber etwas 
unregelmäßig, je nach raum-Kapazitäten (bitte beachten!!) – 
und immer von 20 - 21:30 Uhr 
ort:                Pfarrzentrum st. Martin, eingang schulgasse

05.02. i 12.02. i 26.2. i 04.03. i 18.03. i 25.03. i 08.04. i
22.04. i 29.04. i 06.05.2024

leitung:        angelika Peböck-spiegel, bed, chora-tanzleiterin
Kosten pro Abend: 10 € 
Anmeldung: bei a.peboeck@gmail.com oder 
                       +43 681 10433461

www.tanzkreist.at
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begegNuNg Am KreuZ
Jeden Freitag in der Fastenzeit von 14:30 – 16:30 uhr

auf dem Marktplatz in dornbirn.
Zur todesstunde Jesu um 15 Uhr
halten wir 15 Minuten stille für
alle Menschen, die gerade ihren
persönlichen Karfreitag durchle-
ben. Wir freuen uns auf eine 
begegnung mit dir beim Kreuz. 

Ps: Wir sind nicht zu übersehen.

Frühschicht
Jeden montag in der Fastenzeit um 07:15 uhr

in der christus-Kapelle des 
Kaplan-bonetti-hauses hinter
dem bahnhof in dornbirn. 

es ist eine Morgenandacht, die
ca. 30 Minuten dauern wird. Wir
freuen uns auf dich! 

Ps: einfach mal ausprobieren.

FAsteNsuppe im KAplAN-boNetti-hAus
Jeden Freitag in der Fastenzeit von 11:30 - 12:30 uhr

im speisesaal des Kaplan-bonetti-hauses. Um 12:00 Uhr gibt es
einen Kurzimpuls in der Kapelle. start ist am 16. Februar. 

Kirche erfrischend vielfältig
richtuNgsWechsel & AusZeit

herzliche einladung an Visio-
näre, Querdenker, revoluzzer,
und solche, die all das noch wer-
den wollen und an alle, die Gott
feiern wollen, unabhängig von
Vorgaben, traditionen oder
sonstigen Zwängen.
Wir freuen uns, wenn du dabei
bist.

Auszeit:    28. Februar, in der Kapelle Kaplan bonetti

mAhlZeit, herr pFArrer!
Am 02. Februar, 12:00 uhr im Kaplan bonetti haus

du isst gerne in Gemeinschaft? dann bist du bei uns richtig!!! 
Jeden ersten Freitag im Monat, beim gemeinsamen 
Mittagstisch mit einem der Priester aus dornbirn.

blAsiussegeN „to go”

Wann:        samstag, 3. Februar, 09:00 - 12:00 Uhr
Wo:            in der meditativ gestalteten carl lampert Kapelle

es werden auch mitgebrachte Kerzen gesegnet. 

oFFeNes siNgeN mit dem „trio gAhoKA“ 
Am 08. Februar, beginn 16 uhr im pfarrheim hatlerdorf.

alle sangesfreudigen sind herzlichst eingeladen!  
diesmal singen wir alte schlager zum hochfasching.

liebe brAucht blumeN uNd mehr
Am sonntag, 11. Februar, 18:30 uhr, pfarrkirche rohrbach

segnungsgottesdienst für alle Paare zum Valentinstag,
anschließend nacht-café im Pfarrzentrum

loslAsseN „Asche to go“
Aschermittwoch, 14. Februar von 9 bis 12 uhrauf dem marktplatz,
vor der Kirche st. martin.

es ist mehr als nur ein ritual, es macht uns bewusst, dass wir ver-
gängliche Wesen sind. es lädt uns aber auch immer wieder ein, in-
nezuhalten und uns neu auf Jesus christus auszurichten. alles
losZUlassen, was uns hindert, Jesu nahe zu sein, was uns den
blick verstellt auf seine liebende nähe. 

AschermittWochsgottesdieNste
Abend mit Aschenritual:

Markt:                 19:00 Uhr Messfeier
rohrbach:          19:30 Uhr Wortgottesfeier
oberdorf:            19:00 Uhr Messfeier
haselstauden:   19:00 Uhr Messfeier
hatlerdorf          19:00 Uhr bußgottesdienst
schoren             19:30 Uhr Wortgottesfeier

FASTENZEIT
2024
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Taufen und Hochzeiten

getAuFt
WurdeN

mArKt  
  18.11.   david beer
               Paul severin hiller
              Matheathaler-Mack (bildstein)
  19.11.   Marie Pichler

hAtlerdorF
  19.11.   isabella Wilhelm
  10.12.   colin harrasser
  30.12.   raphael osrainig
               amelie osrainig
               emil Fritsch

             

oberrdorF
  18.11.   noah Jakob Psaier
  19.11.   Miran elias schädler

schoreN
  02.12.   noami schatz

hAselstAudeN
  19.11.   Melissa Friehs
              noel david Gutschi

rohrbAch
  07.01.   luisa Koller 
              anna Maria Vogel
  20.01.  Jonas hagen

tAuFFeierN

mArKt
sonntag, 18. Februar um 14:30 Uhr 

hAtlerdorF
sonntag, 25. Februar um 14:30 Uhr

oberdorF / Kehlegg / WAtZeNegg /
gütle
Jeden 3. sonntag im Monat um 14:00 Uhr,
somit am 18. Februar.

schoreN
Jeden 1. sonntag im Monat um 14:00 Uhr.
den tauftermin und auch das taufgespräch
bitten wir sie, online zu buchen unter
www.pfarre-bruderklaus.at in der rubrik taufe.

hAselstAudeN
nach Vereinbarung, anfragen an 
diakon Manfred sutter 0676 83240 8213

rohrbAch
Jeden 1. sonntag im Monat um 13:30 Uhr. 
den tauftermin und auch das taufgespräch
bitten wir sie, online zu buchen unter
www.pfarre-st-christoph.at in der rubrik taufe.

Die Suche nach dir 
und die Suche nach Gott 

sind das gleiche.
richard rohr
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JAhrtAgsmesseN

donnerstag, 1. Februar – hAselstAudeN 
19:00 Uhr    für heinz both, anton stock, Maria Minikus, lothar ignaz Wagner 

und Marianne türtscher

Freitag, 2. Februar  – mArKt 
19:00 Uhr    für helmut Pfanner, renate schwendinger, Gerlinde bertschler, 

siegfried rein, Walter bösch, Volkmar rübel, arthur Ploner, olga estväller,
heinz Winsauer, berta schmidinger, Waltraud bösch, Maria Kathrein, 
theresia Mayerhofer, Manfred rottmar und annelies Kothgaßner

mittwoch, 7. Februar – rohrbAch
19:00 Uhr    für herbert riegler, reinelde sandrießer, hermine Felder, anto halilovic, 

elvira Vinatzer, emil büchel, herta Gindelhumer und rainer Paierl

Freitag, 9. Februar – hAtlerdorF
19:00 Uhr    für helene hackbarth und Friederike hoch

samstag, 17. Februar – WAtZeNegg
18:00 Uhr    für Wieland scheikl und hedwig Grabher

samstag, 24. Februar – schoreN
19:00 Uhr    für erwin hasenburger, Josef hepp, Margareta Prantl, herlinde hämmerle,

Maria steinbäck, Wilma Fässler, doris Gorbach, Marianne Gruber, 
herta binder, regina Fürler, Johann schwendinger, alfred hänsler, 
anna Gmeiner, erna radweger, Friederike hoch, stefanie theresia 
Guiboud-riboud und dragojlo alesksic

sowie für alle im Februar vergangener Jahre verstorbenen pfarrangehörigen.

KeiN Jahrtag im Februar – oberdorF pfarrkirche, Kehlegg

Wenn sie angehörige oder vertraute Menschen haben, die nicht in dornbirn verstorben sind,
und sich doch wünschen, dass wir an sie im Jahrtagsgottesdienst erinnern, melden sie sich
bitte im jeweiligen Pfarrbüro. Wir nehmen auch ihre Verstorbenen gerne in unser Gedenken.

mArKt
  02.11.   Johanna hämmerle (91)
  15.11.   Johann Zwiefler (91)
  18.11.   Paul Ulmer (85)
  22.11.   rita rainer (86)
  21.12.   thomas häusle (58)
  23.12.   renate Fasching (77)
  08.01.  Walter Maccani (83)

hAtlerdorF
  15.11.   Julia Karu (91)
  17.11.   siegfried hofer (81)
  22.11.   hanspeter Pircher (79)
  24.11.   Maria stolz (85)
  28.11.   ilse Winkler (90)
  30.11.   Peter Marczynski (70)
  04.12.   Walter Kob (77)
  09.12.   isolde Wohlgenannt (94)
  13.12.   Josef Visintainer (87)
  13.12.   hermann Wohlgenannt (70)
  16.12.   helga traunig (90)
  16.12.   lothar Fetz (97)
  27.12.   anna spiegel (89)

oberdorF
  25.12.   Wilgard Moosbrugger (83)
  27.12.   Karl hilbe (78)
  31.12.   alma Klocker (93)
  04.01.   heinz Wagner-Wehrborn (96)

schoreN
  18.12.  renate Ziegler (89)
  29.12.  anna lötsch (89)
  30.12.  Maria hallitsch (88)

rohrbAch
  04.12.  edgar heinzle (86)
  08.12.  Johanna Maria Wild (86)
  09.12.  erwin Mennel (85)
  13.12.  otto Mayer (93)
  23.12.  sieglinde schwärzler (82)
  03.01.  norbert Klocker (93)

heimberuFeN
WurdeN

hAselstAudeN
18.11. siegfried Franz hartmann (89)
22.11. Josef rossmann (67)
29.11. herlinde Geiger (88)
03.12. elmar Metzler (83)
06.12. emilia böhler (6)
08.12. Walter Peter Pfister (69)
03.01. rosmarie Kunze (93)

Abschied und Erinnerung

Das letzte 
und schwerste Loslassen

führt uns 
in das Licht Gottes.

Das ist unsere Hoffnung.



16

dANKe sAgeN Wir… 

… für den Krömlemarkt und das
Adventcafe
besonders den Frauen, die dieses
Projekt organisiert haben, aber
auch allen Krömlebäckerinnen, die 35 Kilo Krömle zur Verfügung 
gestellt haben. der erlös von 2.000 € ging zur einen hälfte an ein
Projekt von P. Markus inama (concordia) das sich für nahrung, Me-
dizin, bildung und erziehung für ärmsten Kinder europas einsetzt.
die andere hälfte des reinerlöses ging an das Projekt „honigbrot“
(interkultureller Frauendialog) vom iFs.

… für die Nikolausaktion 
besonders dem nikolaus-oranisationsteam egon und helga Kofler,
alexander und Manuela Mennel und sara hammer für ihren einsatz
und die Unterstützung des Projekts „honigbrot“ mit 500 euro aus
dem reinerlös der nikolausaktion. Weitere spenden ergingen an
Ärzte ohne Grenzen und  Fidesco in nigeria.

… für die sternsingeraktion
auch in diesem Jahr waren wieder über 30 fleißige sternsinger*
innen von haus zu haus unterwegs, um den segen zu überbringen
und spenden zu sammeln. die beiden Zivildiener simeon heim und
Vincent Malt haben dieses Projekt bestens organisiert. in unserer
Pfarre sind 6.028 € gespendet worden. Vielen dank!

… für die vielen ehrenamtlichen stunden 
die im letzten Jahr in unserer Pfarre eingebracht wurden. durch das
engagement vieler Menschen ist das Pfarrleben und die liturgie
vielfältig. danKe sagen wir besonders beim ehrenamtsfest am 
26. Jänner, zu dem alle engagierten herzlich eingeladen sind. im
Märzheft berichten wir davon…

... für das mitmachen beim "umgekehrten Adventkalender"
ca. 100 taschen wurden gut gefüllt im büro abgegeben und an 
bedürftige Familien weitergegeben.

KircheNchor st. mArtiN- cäcilieNFeier 2023 
im Kolpinghaus in dornbirn fand am 1.12.2023 wieder die traditio-
nelle cäcilienfeier des Kirchenchores st. Martin statt. bei dieser Ge-
legenheit konnten die chormitglieder und Gäste das vergangene
chorjahr im rahmen von berichten des chorleiters und des obman-
nes, aber auch in bildern, bei gutem essen wieder revue passieren
lassen. so wurde unter anderem zurückgeblickt auf 13 aufführun-
gen an sonn- und Feiertagen und 39 Proben, die der Vorbereitung
dieser aufführungen gedient haben. aber auch erinnerungen an die
gelungenen Gemeinschaftsveranstaltungen seit der letzten cäci-
lienfeier, insbesondere das sommerfest bei unserer Gemeindeleite-
rin nora bösch in lustenau und den dreitägigen chorausflug im
september in das oberengadin und nach trient wurden dabei wach.
eine besondere Freude war es natürlich wieder, bei diesem anlass
chormitglieder für ihre langjährige treue Mitgliedschaft zu ehren.
heuer waren dies anna ida bentele und aloisia häuserer für jeweils
25 Jahre Mitgliedschaft in unserer chorgemeinschaft.
nicht unerwähnt blieb bei der cäcilienfeier aber auch, dass bei uns
neue sängerinnen und sänger herzlich willkommen sind. ich
möchte daher diese Gelegenheit wahrnehmen und interessierte
sängerinnen und sänger einladen, einmal in unsere chorgemein-
schaft hineinzuschnuppern. die Proben finden – ausgenommen zu
Ferienzeiten – jeweils am Mittwoch um 20.00 Uhr im großen saal
im Pfarrzentrum st. Martin statt. einfach vorbeikommen!
Michael Gächter, Obmann

FAschiNgs-
FAmilieNgottesdieNst 
am sonntag, dem 11. Februar, feiern wir
um 10:30 uhr einen Faschings-Familien-
gottesdienst. dazu laden wir besonders
euch, liebe Kinder und Familien herzlich
ein! Kommt in einer lustigen Verkleidung.
Gemeinsam feiern wir einen fröhlichen Gottesdienst. Für alle
Mäschgerle gibt es nach dem Gottesdienst einen Faschingskrapfen,
bei trockener Witterung laden wir auch zur agape ein. 
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Markt
St. Martin nora bösch, Gemeindeleiterin

www.st-martin-dornbirn.at

WussteN sie, dAss im JAhr 2023

  - 57 Kinder aus unserer Pfarre getauft wurden 
(davon 29 in st. Martin, 28 auswärts)

  - 44 Pfarrangehörige beerdigt wurden
  - 16 Paare aus unserer Pfarre sich das sakrament der ehe

gespendet haben
  - 42 Kinder zur erstkommunion kamen
  - 135 Menschen leider aus der Kirche ausgetreten sind
  - 3 Frauen und Männer wieder in die Kirche eingetreten sind?



büroÖFFNuNgsZeiteN
Montag, dienstag, Mittwoch, Freitag       09:00 - 12:00 Uhr
donnerstag-nachmittag                             nach tel. Vereinbarung
Während der semesterferien (4.-11.Feb.) 
am Montag, Mittwoch und Freitag           09:00 - 11:00 Uhr
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Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden sie auf seite 29.

Weiters lAdeN Wir herZlich eiN…

donnerstag, 01. Februar 
19:00 Uhr      Messfeier in der Kapelle Vordere achmühle

Freitag, 02. Februar - maria lichtmess
19:00 Uhr      Jahrtagsmessfeier für alle im Februar verstor-

benen Pfarrangehörigen mit Kerzenweihe und
blasiussegen.sie können ihre Kerzen zur 
segnung mitbringen. Gleichzeitig können sie
Kerzen für die Kirche kaufen und damit für den
Gebrauch in der liturgie spenden. 

samstag, 03. Februar
9 - 12 Uhr       blasiussegen „to go“ in der meditativ 

gestalteten carl lampert Kapelle

sonntag, 04. Februar
19:00 Uhr      atemholen am sonntagabend

Gestaltung: roland und ingeborg spiegel

mittwoch, 07. Februar
08:15 Uhr      Frauenmesse mit anschließendem Frühstück

sonntag, 11. Februar 
10:30 Uhr      Familienmesse zum Fasching, 

Krapfen für die kleinen Mäschgerle und
anschließend agape (bei trockener Witterung)

Faschingdienstag, 13. Februar
Keine Messe um 19:00 Uhr

Aschermittwoch, 14. Februar
Keine Frauenmesse
19:00 Uhr      aschermittwochsgottesdienst 

mit aschenauflegung

donnerstag, 22. Februar
14:30 Uhr      Messfeier für senior*innen mit Krankensal-

bung im Pfarrzentrum, anschließend Jause
19:00 Uhr      Messfeier Kapelle Kehlen

sonntag, 25. Februar
10:30 Uhr      Messfeier mit dem Kirchenchor 

(Missa brevis von andrea Gabrieli)

Katholisches Bildungswerk

Jeweils montags 05.02. i 12.02. i 26.2. i 04.03. i 18.03. i
25.03. i 08.04. i 22.04. i 29.04. i 06.05.2024

20:00 - 21:30 uhr, pfarrzentrum st. martin
alle weiteren infos auf seite 12

„iN der spur des herZeNs – 
lebeN iN eiNer verrücKteN Welt“

eXerZitieN im AlltAg iN der FAsteNZeit

in vielen bereichen unseres lebens haben sich Umstände, 
Personen, dinge verändert. alles scheint ver-rückt geworden zu
sein. Unsicherheit und Ängstlichkeit sind die Folge. Worauf
kann man sich in solchen Zeiten und Umständen noch verlas-
sen? Wenn wir der spur von Gottes liebe folgen, uns an ihr 
orientieren und darauf bauen, eröffnen sich neue Perspektiven
und handlungsmöglichkeiten. dann lässt es sich leben – mitten
in einer ver-rückten Welt.

elemente:
tägliche Gebetszeit und ein wöchentliches begleittreffen. 

begleittreffen:
erstes treffen am Mittwoch, 21. 02., 09:15 - 10:30 Uhr 
dann jeweils mittwochs von 9:15 - 10:30 Uhr 
am 28.02. | 06.03. | 13.03. | 20.03.
im Pfarrzentrum st. Martin.

begleitung:   nora bösch, Gemeindeleiterin st. Martin

Kosten:         25 € inkl. aller Unterlagen

Anmeldung bis 14. Februar: Pfarrbüro st. Martin: 
t 22220 oder pfarrbuero@st-martin-dornbirn.at



Martina lanser,  Gemeindeleiterin
www.pfarre-hatlerdorf.at
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bücherei hAtlerdorF
auf Grund von Umbauarbeiten hat die bücherei hatlerdorf vom 
14. Februar bis 15. März geschlossen. am 16. März um 14 Uhr findet
unsere neueröffnung statt. entsprechende informationen folgen. 

die hAtler sterNsiNgeriNNeN beim 
buNdespräsideNteN
Vier Kinder aus der Pfarre dornbirn hatlerdorf hatten heuer die ein-
zigartige Gelegenheit, am 70-jährigen sternsinger-Jubiläum in Wien
teilzunehmen. ihre reise führte sie zur hofburg, wo sie bundesprä-
sident alexander Van der bellen treffen durften. Mit innerem Krib-
beln und stolz sangen sie das lied „ein stern geht auf“. Gemeinsam
mit anderen sternsinger-Gruppen aus jedem bundesland und bozen
überbrachten sie das traditionelle Geschenk, ein bild von zwei 
Jugendlichen aus Guatemala, unter dem das heurige sternsinger-
Motto steht. anschließend wurde der stern vom bundespräsidenten
signiert. Unsere aufgeweckte Gruppe nutzte vor dem großen auftritt
noch die Gelegenheit, die Generalprobe auf dem Platz vor dem 
stephansdom zu machen. Viele Menschen blieben stehen und
lauschten mit begeisterung dem Gesang der Vorarlberger sternsin-
gerinnen. dieses erlebnis wird den Mädchen anja, tabea, sarah und
christina in guter erinnerung bleiben. 
braVo – durch euer singen erstrahlt der stern von bethlehem.

sterNsiNger im hAtlerdorF
es freut mich, dass sich heuer wieder so viele Kinder für die 70.
sternsingeraktion begeistert haben. dadurch konnte seit langem
wieder das ganze hatlerdorf abgedeckt werden. durch die Großzü-
gigkeit der hatler und hatlerinnen konnte die unglaubliche summe
von rund 27.200 € gesammelt werden. ein großes danKeschÖn
allen spenderinnen und spendern! danken möchte ich auch heuer
wieder den rund 90 Kindern und Jugendlichen, den begleitpersonen,
dem ankleideteam und natürlich lisis Kochteam. ohne euch wäre
diese aktion nicht möglich.
Philipp Bohle

Hatlerdorf
St. Leopold

im namen der Pfarre hatlerdorf möchte ich dir, Philipp meinen 
großen dank aussprechen für deine tolle organisation und deinen
enormen einsatz für die sternsingeraktion. Wir schätzen dich und
deine arbeit sehr, du machst das wirklich super! Vergelt’s Gott!
Martina Lanser

heilFAsteN mit mArtiN boss 
infos dazu auf seite 12

WussteN sie, dAss 2024
…. 40 Kinder, davon 17 Knaben und 23 Mädchen, getauft wurden….
…. 64 sterbefälle waren, davon 31 Männer und 33 Frauen…
…. 3 trauungen in unserer Pfarre gefeiert wurden….
…. 73 Kinder zur erstkommunion kamen, 

davon 35 Knaben und 38 Mädchen…
…. 98 Personen aus der Kirche ausgetreten sind, 

was wir als Pfarrgemeinde sehr bedauern?

dANKe
danke an alle ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die
in der advents- und Weihnachtszeit die verschiedensten dienste
übernommen haben und so zu einer stimmigen Vorbereitung und
zu einem schönen Fest beigetragen haben! Vergelt’s Gott!
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Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden sie auf s. 29

Weiters lAdeN Wir herZlich eiN...

donnerstag, 01. Februar
09:00 Uhr       eltern-Kind Frühstück

Freitag, 02. Februar, mariä lichtmess
18:00 uhr      Messfeier mit Kerzensegnung, Kerzenopfer

und blasiussegen in der Pfarrkirche
19:30 Uhr      Pfarrball im Pfarrheim

dienstag, 06. Februar
08:15 Uhr      Werktagsmesse mit Priesteropfer

donnerstag, 08. Februar
16:00 Uhr      offenes singen mit dem trio GahoKa

Freitag, 09. Februar
19:00 Uhr      Jahrtagsmesse 

sonntag, 11. Februar
09:00 Uhr      Faschingsmesse mit der Pumuckl-Kapelle
19:00 Uhr      Faschingsmesse, von Jugendlichen gestaltet

mittwoch, 14. Februar
19:00 Uhr      bußgottesdienst zum aschermittwoch
                        (Kapellenmesse in Mühlebach entfällt!)

büroÖFFNuNgsZeiteN

Montag, dienstag, donnerstag, Freitag    08 - 11 Uhr
Mittwoch                                                        16 - 18 Uhr

donnerstag, 15. Februar
14:00 Uhr      seniorentreffpunkt „Zämmo ko“
20:15 Uhr      abendlob im altarraum der Kirche

samstag, 17. Februar
14 - 18 Uhr    simons samstag – offenes spielen für Kinder 
                        und Jugendliche jeden alters

sonntag, 18. Februar
19:00 Uhr      Meditativer Gottesdienst mit taizé-Musik

montag, 19. Februar
19:00 Uhr      bibelrunde mit doris Fußenegger

mittwoch, 21. Feburar
20:00 Uhr       bibelteilen mit Pfr. inosens 

mittwoch, 28. Februar
19:30 Uhr      Filmabend der Ökogruppe: 
                        der bauer und sein Prinz

donnerstag, 29. Februar
20:15 Uhr      abendlob im altarraum der Kirche

samstag, 02. märz
18:30 Uhr      Gedenkmesse zu ehren der 

hl. Katharine drexel. anschließend Filmabend
im Pfarrheim auf den spuren der Katharine
drexel mit Generalvikar dr. hubert lenz

KrÖmlemArKt
herzlichen dank allen bäcker*innen, die uns wieder so viele gute
Krömle gebacken haben. die Keksle waren im nu ausverkauft. Mit
dem erlös konnten wir das Projekt von sr. Marco und den steyler
Missionaren unterstützen.
Die Missionsrunde

Wir sucheN dich - 
bitte melde dich im pFArrbüro:
  - ab oktober 2024 ist wieder eine Zivildienststelle frei. 

Wir freuen uns, wenn du unser team unterstützt.
  - dir liegt das thema taufe am herzen – wir suchen junge eltern

– Männer und Frauen – die nach einer einschulung das 
taufteam unterstützen möchten.

  - das Kirchenreinigungsteam sucht ebenfalls Unterstützung.
  - Für den seniorentreff suchen wir Kuchenbäcker*innen!
  - im März ist wieder die caritassammlung – 

wir suchen motivierte sammler*innen.
  - das totenwacheteam braucht Verstärkung –

es gibt diözesane schulungen und Unterstützung. 

Zämmo Ko im hAtlerdorF
auch im neuen Jahr laden wir herzlich zum seniorentreff ein:
15.02. Vortrag mit Franz rein: sichere Gemeinden
21.03. singen mit dem trio Gahoka
18.04. Krankensegnung in der Katharine-drexel-Kapelle, 

anschließend gemütliches Zusammensein im Pfarrheim
mit der Mütterrunde

16.05. Musik mit den 3 Freunden
20.06. stubenmusik mit Karin Fässler

FilmAbeNde der ÖKogruppe hAtlerdorF
die Ökogruppe und das Katholische bildungswerk laden herzlich zu
den Filmabenden zum thema schöpfung und nachhaltigkeit ein!
Freiwillige spenden erbeten!
28.02. der bauer und der Prinz
20.03. Voices of transition
17.04. Unsere große kleine Farm
beginn ist jeweils um 19:30 Uhr im Pfarrheim hatlerdorf



stapften fleißig in ihren bänken
„durch die Gegend“ und zeigten
schließlich auf den hellen stern
über der Krippe, in die das Je-
suskind auf frisches stroh ge-
bettet wurde. besonders
feierlich umrahmte das blech-
bläserensemble mit wunderba-
ren Weihnachtsliedern die
Kindermette. 

ein herzliches danke an alle besucher und Mitwirkenden für die
schöne einstimmung in den heiligabend.
Anna Maria Lenz-Rümmele

stimmuNgsvolle KiNdermette iN Kehlegg
am heiligen abend verbreiteten Kerzenlicht und schöne Gesänge
weihnachtliche stimmung in der Kehlegger Kirche. Für die Kinder-
mette hatten die Kinder bereits im advent geprobt, sodass das 
Krippenspiel mit schönen Kostümen und klar vorgetragenen texten
zu einer besinnlichen andacht wurde. insgesamt 13 Kinder sowie
der elternverein der Volksschule beteiligten sich aktiv an der Feier.
ein danke an alle beteiligten, an die zahlreichen Kirchenbesucher
sowie an theresa Violand und sabine Madlener für die Konzeption
und Umsetzung des Krippenspiels. nach dem gemeinsamen sin-
gen von „stille nacht, heilige nacht“ machten sich die Familien auf
den heimweg zur bescherung – und alle Kinder bestaunten auf der
Kirchenstiege die im Freien aufgestellte Krippe mit dem Jesuskind,
das sich erst nach der andacht in der Krippe befand. 
Burkhard Reis

märKtle Am berg iN WAtZeNegg
Wieder durften wir heuer am 25.11. zu unserem „Märktle am berg“
einladen. Ganz idyllisch mit schneefall und Weihnachtszauber
wurde das Märktle um 11:00 Uhr eröffnet. Für die ganze Familie war
etwas dabei. Kinderbastelecke, schminken und Märchenpuppen-
theater für Groß und Klein. im saal gab es ein wunderbares Kuchen-
buffet mit einer Vielfalt von torten und Gebäcken, auch Kekse
durften nicht fehlen. Gegen abend gab es einen gemütlichen hock

Oberdorf
St. Sebastian
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luZiA ZWerger – 
uNsere Neue pFArrheimverWAlteriN

hallo!
da ich seit 1.1.2024 die Verwal-
tung vom Pfarrheim st. sebastian
im oberdorf übernommen habe,
möchte ich mich nun auf diesem
Weg gerne vorstellen.
einige werden mich schon kennen,
da ich seit Mai 2022 im Pastoral-
und Familienliturgieteam der
Pfarre st. sebastian tätig bin. Mein
name ist luzia Zwerger (geb. We-
hinger). ich bin gebürtige hohen-
emserin und wohne seit 2015 in
dornbirn oberdorf. hier wohne ich

zusammen mit meinem Mann und unseren 5 Kindern. ich habe in
meiner Jugend die hlW riedenburg besucht und danach eine aus-
bildung zur chemielabortechnikerin absolviert. diesen beruf habe
ich bis 2015 mit viel Freude ausgeübt. Mit dem Wachstum unserer
Familie bin ich in meiner rolle als Mutter voll aufgeblüht. nun habe
ich mit der Verwaltung des Pfarrheims im oberdorf eine neue auf-
gabe, die ich mit eben so viel Freude ausüben werde. ich freue mich
auf die herausforderung und darauf, den ein oder anderen im Pfarr-
heim begrüßen zu dürfen.
Luzia Zwerger

liebe luzia!
Wir von der Pfarre dornbirn oberdorf danken dir für deine bereit-
schaft und wünschen dir Gottes segen bei deiner neuen aufgabe!
Gemeindeleiter Roland Sommerauer

KrippeNFeier im oberdorF
am frühen heiligabend fand in der Pfarrkirche wieder die traditio-
nelle Kindermette statt. Zahlreiche große und kleine besucher
fanden sich in der fast dunklen, nur mit Kerzen beleuchteten Kirche
ein. die herbergssuche wurde vom Familienliturgieteam als „Mit-
mach-Geschichte“ vorgetragen: die Kinder klopften lautstark mit an,

roland sommerauer,  Gemeindeleiter
www.pfarre-oberdorf.at



mit live-Musik. draußen tum-
melten sich die Menschen um
die 12 stände mit den vielen tol-
len selbstgemachten sachen.
bedanken möchte ich mich bei
allen helferinnen und helfern,
die das alles ermöglicht haben.
auch den vielen sponsoren und
natürlich allen, die uns so zahl-
reich besucht haben. 

der gesamte erlös kommt Familien im ländle zugute! ich freue
mich schon wieder auf ‘s nächste “Märktle am berg!“
Daniela Blodnig

WeihNAchtsbAsAr gütle
bereits seit vielen Jahren findet
bei uns im Gütle am 3. advent-
sonntag ein kleiner aber feiner
Weihnachtsbaszar statt. dies
war heuer am 17.12.2023. im
anschluss an den Gottesdienst,
der von Pfarrer Winsauer zele-
briert und mit orgelmusik beglei-
tet wurde, gab es eine agape mit
Glühmost, tee und verschiede-

nen Köstlichkeiten, die gerne angenommen wurden. es gab speck,
apfelbrot, schön gestaltete Weihnachtskerzen, verschiedene 
Kuchen und sonstige Kleinigkeiten, die von den Kirchenbesuchern
gerne gekauft wurden. das Wetter spielte wunderbar mit und somit
blieb man noch länger in angenehmer und freundlicher Gesellschaft
stehen und unterhielt sich über dies und das. Zur Überraschung 
besuchten uns noch zwei Musikanten mit ihren instrumenten und
spielten bekannte Weihnachtsmelodien. Manch einer sang mit oder
summte einfach die Melodie dazu. es war einfach schön. den erlös
aus dieser aktion haben wir an eine Familie mit einem an Krebs 
erkrankten Kind in dornbirn weitergegeben. Wir bedanken uns bei
allen, die auf ihre art und Weise mitgeholfen haben, diesen basar
zu verwirklichen. Großer dank auch an unsere treuen Kirchenbesu-
cher, die sich mit dem Kauf der angebotenen sachen und ihren
spenden großzügig zeigten. Maria Speckle

miNistrANteNAuF-
NAhme WAtZeNegg
am christkönigsonntag wurden
wieder vier Kinder in die Minis-
trantengruppe Watzenegg auf-
genommen. einige der „älteren"
Ministranten haben den Gottes-
dienst mit ihren instrumenten
begleitet. die Pfarrfamilie (bei
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büroÖFFNuNgsZeiteN

dienstag     09:00 - 10:30 Uhr
Mittwoch    17:00 - 19:00 Uhr
Freitag        14:00 - 16:00 Uhr

Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden sie auf seite 29.

Weiters lAdeN Wir herZlich eiN…

pFArrcAFÉ 
sonntag, 3. märz 2023 pfarrheim oberdorf
nach dem Gottesdienst um 10:30 Uhr gibt es wieder ein 
Pfarrcafé, zu dem der Kirchenchor herzlich einlädt.

seniorentreFF oberdorF
dienstag, 31. Jänner sowie dienstag, 20. Februar 
jeweils von 14:30 uhr bis 17:00 uhr
„eine fröhliche runde für lüt mit Zit“ gibt es einmal im Monat.  

solchen Gelegenheiten ist die Pfarrgemeinde viel mehr eine Pfarr-
familie) freut sich sehr, dass es immer wieder gelingt, Kinder für 
diesen dienst zu gewinnen, ganz egal, wie lange die begeisterung
anhält. danke an alle in irgendeiner Weise involvierten!
Rosmarie Schwendinger

sterNsiNger oberdorF
Viele große und kleine schritte für eine gerechtere Welt gingen auch
heuer wieder zahlreiche Kinder zu den Menschen in ihren Wohnungen.
herzlichen dank für die großzügigen spenden von über 10.700 €
und süßigkeiten und vor allem der bäckerei stadelmann für die Ver-
pflegung. Großen dank den vielen kleinen helferlein! Klaudia Vilotti

sterNsiNger Kehlegg
Großes engagement zeigten die Kehlegger*innen auch bei der
sternsingeraktion. insgesamt 17 Kinder und Jugendliche stapften
am 6. Jänner nach einem festlichen Gottesdienst mit Pfarrer Paul
riedmann durch den frisch gefallen schnee, um spenden zu 
sammeln und die frohe botschaft in die häuser zu tragen. ein danke
an Karoline blum und ihr team für die organisation sowie an alle
spender für die großzügigen Gaben. Burkhard Reis

sterNsiNger WAtZeNegg
die Watzenegger sternsinger*innen haben am dreikönigstag trotz
regen- (bzw. schnee-) wetter 4600€ für Guatemala gesammelt!!!
sie waren spitze!!!! danke, dass ihr offene türen für sie hattet.
Veronika Jochum

P.s. die Fotos der sternsinger*innen aus ganz dornbirn werden
heuer auf seite 8 und 9 gesammelt.
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Schoren
Bruder Klaus
dANKbAr blicKeN Wir AuF die verANstAl-
tuNgeN uNd AKtioNeN im AdveNt ZurücK 

AdveNtbAsAr: Viele helfende hände und Kekslebäckerinnen
haben zu dem großartigen ergebnis von € 8.982,70 reinerlös bei-
getragen. herzlichen dank!

beNeFiZKoNZert: Über 100 Künstlerinnen und Künstler zwischen
7 und 80 Jahren haben sich ohne Zögern bereit erklärt, beim bene-
fizkonzert mitzuwirken. sowohl fröhliche als auch besinnliche, klas-
sische, moderne und überraschende Klänge waren von den
Mitwirkenden zu hören. abgerundet wurde das Programm durch die
berührenden texte, gelesen von dominik toplek. die „stimmen im
advent“ haben das Publikum begeistert und es konnte der betrag
von € 5002,62 an die Kinderkrebshilfe überwiesen werden.

AdveNtKAleNder:
es war beeindruckend und er-
greifend, dass über 60 taschen
des „umgekehrten adventkalen-
ders“ im Pfarrbüro abgegeben
und von „tischlein deck dich“ 
abgeholt wurden.  

birgit amann,  Gemeindeleiterin
www.pfarre-bruderklaus.at

sterNsiNger: 24 Kinder, 6 begleitpersonen und 2 erwachsenen-
gruppen waren für die gute sache unterwegs. danKe! dieser dank
gilt auch den Köchen und Köchinnen und vor allem Melitta Mäser
die sich immer wieder um die Kleidung der sternsinger kümmert. 

die KrAFt der stille 
achtsamkeit und Meditation sind in aller Munde und seit einigen
Jahren boomt die Forschung zu den auswirkungen des Meditie-
rens. Grund dafür dürfte auch sein, dass einige Meditationstechni-
ken aus ihren traditionellen spirituellen und religiösen Kontexten
herausgelöst und in zahlreiche psychotherapeutische ansätze 
eingebunden wurden. so weisen einige studien darauf hin, dass
sich regelmäßiges Meditieren positiv auf die reduktion von angst
und auf die Verbesserung zwischenmenschlicher beziehungen aus-
wirken kann. 
Meditation ist dabei ein sammelname für teilweise sehr unter-
schiedliche techniken, die wichtige bestandteile in allen Weltreligio-
nen waren und sind (Zen, Kontemplation, rezitation von Versen aus
heiligen schriften, bibelbetrachtung, beten mit Perlenketten, …).
da Gott nicht gegenständlich zu fassen ist, geht es in der Kontem-
plation oder im ZeN nicht um ein rationales, sinnliches betrachten
wie in der Meditation, sondern um ein gegenstandsfreies be-
schauen, eigentlich um ein sich-beschauen-lassen, sich-durchdrin-
gen-lassen vom Unbegreiflichen. dazu ist Zeit und raum der stille
erforderlich. in der stille kommt der Mensch zu sich selbst, er lernt
sich immer mehr auch in seiner tiefe kennen. 
„im ort des schweigens bildet sich Gott in unsere seele ein, damit
wir immer mehr in die einmalige Gestalt hineinwachsen, die Gott
jedem Menschen zugedacht hat” Anselm Grün
es gibt hilfreiche angebote in unserer Pfarre, um der Wirksamkeit
der stille nachzuspüren. 

„in stille sitzen“ jeden donnerstag von 18:00 bis 19:00 Uhr und am
samstag von 07:00 bis 08:00 Uhr im dorotheazimmer. einführung
vor der ersten teilnahme durch Pfr. dominik toplek 
0676 83240 8193.
„rendezvous mit gott“ jeden Mittwoch von 17:30 bis 19:00 Uhr in
der Pfarrkirche. offenes Kommen und Gehen! 

Gerade die Fastenzeit lädt ein zu reduzieren und der achtsamkeit
raum zu geben. dies können sie auch mit den exerzitien im alltag
und dem heilfasten tun. 
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Montag, dienstag, Freitag     08:30 - 11:30 Uhr
donnerstag                              15:00 - 18:00 Uhr

Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden sie auf seite 29.

Weiters lAdeN Wir herZlich eiN…

Freitag, 02. Februar – Fest maria lichtmess
19:30 Uhr       lichtfeier mit Kerzenweihe 

sie können ihre Kerzen zur segnung mitbrin-
gen. Gleichzeitig können sie Kerzen für die 
Kirche kaufen und damit für den Gebrauch in
der liturgie spenden. 

samstag, 03. Februar  
19:00 Uhr      Vorabendmesse „heilvolle begegnung“ 
                        mit blasiussegen

mittwoch 14. Februar – Aschermittwoch
zwischen 11:45 – 12:15 Uhr „asche to go“
19:30 Uhr      Wortgottesfeier mit aschenauflegung

sonntag, 18. Februar Familiengottesdienst     
10:30 Uhr       Familiengottesdienst mit dem chor Joy 

anschließend „zämm ko“ im Pfarrsaal 

samstag, 24. Februar 
19:00 Uhr      Wortgottesfeier mit Jahresgedächtnis

Festgefahrene Meinungen loslassen, 
Vorurteile erkennen, 

um neu denken zu können.

Katholisches Bildungswerk

eXerZitieN im AlltAg iN der FAsteNZeit

„iN der spur des herZeNs – 
lebeN iN eiNer verrücKteN Welt“

in vielen bereichen unseres lebens haben sich Umstände, Per-
sonen, dinge verändert. alles scheint ver-rückt geworden zu
sein. Unsicherheit und Ängstlichkeit sind die Folge. auf was
kann man sich in solchen Zeiten und Umständen noch verlas-
sen? Wenn wir der spur von Gottes liebe folgen, uns an ihr ori-
entieren und darauf bauen, eröffnen sich neue Perspektiven und
handlungsmöglichkeiten. dann lässt es sich leben – mitten in
einer ver-rückten Welt.

elemente:
tägliche Gebetszeit und ein wöchentliches begleittreffen.
begleittreffen:
dienstag 20.02. | 27.02. | 05.03. | 12.03.  | 19.03. 
von 09:30 - 10:30 Uhr im Pfarrheim - dorotheazimmer
begleitung:   hans Peter Jäger, diakon
Kursbeitrag: 15 € inkl. aller Unterlagen
info und Anmeldung bis 14. Februar:
hans Peter Jäger 0680 5583458 oder 
Pfarrbüro 05572 / 23344

heilFAsteN NAch hildegArd voN biNgeN
das heilfasten nach hildegard von bingen ist eine sanfte und
schonende Methode, um Körper und seele in einklang zu brin-
gen und neue Kräfte freizusetzen.

infoabend:    14.03.24, 19:00 Uhr Pfarrzentrum 
treffen: 18.03. | 19.03. | 20.03. | 22.03. 19:00 bis 20:30 Uhr
und 23.03., von 9:00 bis 10:30 Uhr 
begleitung:   theresia Winder
Kursbeitrag: 74 € 
birnbrei:         15 € 
Anmeldung bis 29. Februar: Pfarrbüro 05572 / 23344
Mail: pfarre.bruderklaus@kath-kirche-dornbirn.at

spieleNAchmittAg der bücherei schoreN

Wann:    Freitag 01. März 2024
ort:         Pfarrsaal bruder Klaus, schorenquelle 5
beginn:  14 Uhr bis 17 Uhr 
                (Kinder ab 6 Jahren auch ohne begleitung)

Kommt vorbei und probiert mit uns zahlreiche neue und lustige
spiele aus. Wir freuen uns auf dich, deine eltern, Großeltern und
Freunde. bitte meldet euch vorher an, entweder direkt in der büche-
rei (während der Öffnungszeiten) oder per Mail. 
buecherei.schoren@dornbirn.at

Anmeldeschluss: Freitag der 23. Februar 2024
Ingeborg Winsauer mit dem Büchereiteam
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vorAbeNd dArstelluNg des herrN
donnerstag, 01. Februar, 19:00 uhr, pfarrkirche
alle sind herzlich zu dieser Messfeier eingeladen. Gerne können 
Kerzen zur segnung mitgebracht werden. es ist gleichzeitig die
Jahrtagsmesse für alle im Monat Februar verstorbenen Pfarrange-
hörigen. am ende der Messe gibt es auch den blasiussegen.

FAmilieNmesse: gott liebt uNser lAcheN
sonntag, 04. Februar, 09:00 uhr, pfarrkirche
Wir laden alle Mäschgerle und nicht-Mäschgerle sehr herzlich zum
Faschingsfamiliengottesdienst ein. der Kinderchor „haselmüsle“
wird die Messe musikalisch-fröhlich gestalten. 
anschließend Pfarrcafé im café Ulmer.

AschermittWoch
mittwoch, 14. Februar, 19:00 uhr, pfarrkirche
nach der närrischen Faschingszeit lädt uns die Fastenzeit zu einem
anderen lebensrhythmus ein.
einfacher leben, mit Gott in 
Verbindung sein, Gutes tun sind
die biblischen stichworte des
aschermittwoch-Gottesdienstes.

Wir laden herzlich zur Mitfeier der
Messe mit aschenauflegung ein.

miNistrANteNAKtioN
im november war es wieder so
weit. die Ministranten verbrach-
ten einen intensiven nachmittag
mit spiel und spaß und einer 
leckeren Pizza zum abschluss
mit ihren Gruppenleitern und Ge-
meindeleiter Manfred. es ist eine
coole sache, bei den Ministranten
zu sein. Wäre das nicht auch was
für dich?!

Kisi musicAl sterNstuNde iN betlehem – 
die besoNdere KrippeNFeier
es war eine wirklich tolle und beeindruckende Krippenfeier in unse-
rer Pfarrkirche, die gar nicht alle Mitfeiernden fassen konnte! Über
50 engagierte Kinder, Jugendliche und erwachsene stellten das
Weihnachtsgeschehen - unterstützt von besonderen effekten - auf
sehr ansprechende Weise dar. das Kinderliturgieteam unserer
Pfarre sorgte für den organisatorischen rahmen, der sehr viel zum
Gelingen beigetragen hat.
danke AlleN die sich um das gelingen dieser ganz besonderen
Krippenfeier bemüht haben!

Manfred sutter,  Gemeindeleiter
www.pfarre-haselstauden.at

Haselstauden
Maria Heimsuchung

Pfarrbriefservice.de

symbolfoto, pixabay.com
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Montag           09:00 – 11:00 Uhr
dienstag         09:00 – 11.00 Uhr
donnerstag    16:00 – 18:00 Uhr

KApelle WiNsAu
herzlich laden wir zu den Gottesdiensten in der Kapelle Winsau ein:

Freitag, 23. Februar    08:00 Uhr, Messfeier
Freitag, 22. März          08:00 Uhr, Messfeier mit den Volksschülern
Freitag, 19. april           08:00 Uhr, Messfeier
Freitag, 17. Mai            08:00 Uhr, Messfeier
Freitag, 28. Juni           08:00 Uhr, Messfeier mit den Volksschülern
sonntag, 04. august   11:00 Uhr, Festmesse zum Patrozinium

    14:00 Uhr, Maiandacht

es Freut uNs …

… Nikolausaktion
Zwei nikoläuse in begleitung mit dem Knecht ruprecht haben am
05.12.2023 und drei nikoläuse am 06.12.2023 über 30 Familien in
haselstauden besucht. Mit diesem tollen brauch konnten wir wieder
vielen Kindern eine große Freude bereiten und sie ermuntern, auch
weiterhin viel Gutes zu tun. der gesamte erlös der diesjährigen ni-
koloaktion von eUr 1.020,-- wurde dem sozialkreis haselstauden
übergeben, der eine sehr wertvolle arbeit leistet. Mit diesem Geld
können weiterhin viele Menschen persönlich besucht und betreut
und Familien in haselstauden unterstützt werden.

Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden sie auf seite 29.

Weiters lAdeN Wir herZlich eiN…

donnerstag, 01. Februar – vorabend darstellung des herrn
19:00 Uhr       Jahrtagsmesse, Kerzensegnung, blasiussegen

samstag, 03. Februar
18:30 Uhr       Wallfahrtsmesse

sonntag, 04. Februar
09:00 Uhr       Familienmesse zur Faschingszeit, 
                        Kinderchor haselmüsle

mittwoch, 14. Februar – Aschermittwoch
14:30 Uhr       Mamas und Kinder beten, 
                        Pfarrheim, seminarraum
19:00 Uhr       aschermittwochsgottesdienst 

sonntag, 25. Februar
09:00 Uhr       Vorstellmesse der erstkommunionkinder

… rorate
in besonderer atmosphäre bei Kerzenschein konnten wir unsere
drei roratemessen feiern. danke den drei teams, die das anschlie-
ßende Frühstück so fein vorbereitet haben. der erlös kommt dem
elternverein der Vs haselstauden und dem sozialkreis unserer
Pfarre zugute!

… Advent und Weihnachten
danke allen, die die advent- und Weihnachtsliturgie so freudvoll-fest-
lich mitgestaltet haben, ganz herzlichen dank auch den bläsern der
stadtkapelle haselstauden. Und besonderer dank an alle, die ir-
gendwo im hintergrund mitgeholfen haben: beim Vorbereiten,
schmücken, reinigen, herrichten, aufräumen …
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„biN AuF besuch“
das thema der advents- und Weihnachtszeit. Viele haben mein 
Kuvert mitgenommen und sich auf den Weg gemacht, um Men-
schen zu besuchen. Von einigen habe ich die rückmeldung bekom-
men, wie schön es gewesen sei. Viele sind auch wieder zu uns in
die Pfarre auf einen besuch gekommen und wir haben Gastfreund-
schaft gelebt. deshalb möchte ich mich an dieser stelle bei allen
bedanken, die sich in unserer Pfarre eingebracht haben und so 
unsere Pfarre auf vielfältige Weise wieder zu einem guten ort der
begegnung gemacht haben. 

beim Adventbasar: nicole, Maria, christine und anita mit ihrem
team. danke auch dem schulchor der Volksschule unter der lei-
tung von Marika Mäser. schön und berührend war euer besuch.

„rohrbach wärmt“, ein großes dankeschön dem Musikverein rohr-
bach und luca Muxel und allen, die uns bewirtet haben: das team
rohrbach feiert, Jugend und Faschingszunft oberschorbach. 

ein besonderes erlebnis waren wieder die roraten mit anschließen-
dem Frühstück. danke an alle Musiker*innen und an die teams, die
das Frühstück zubereitet haben. 

danke an das Familiengottesdienstteam, das uns mit dem schus-
ter Konrad und seinen besuchern durch den advent begleitet hat. 

ein besonderes dankeschön für die Krippenfeier am heiligen
Abend. schön, dass so viele gekommen sind.

danke an alle, die den bischof Nikolaus bei seinen besuchen in den
Familien unterstützt haben und ein herzliches dankeschön an Mar-
tin & brigitte und ihr team. 

danke an alle, die sich beim verkehrten Adventkalender einge-
bracht haben, 87 gefüllte taschen sind es letztendlich geworden.

danke an die 84 teilnehmer bei der sing-challenge, die es möglich
gemacht haben, dass wir 490 € an das Kaplan bonetti haus über-
weisen konnten.  

Atem holen, beeindruckend, besinnlich – zum Verweilen einladend.
danke an diakon hugo

eine mette mit der überraschung der herbergssuche der heiligen
Familie, die unsere herzen berührt hat. danke den sängern hilde-
gard, delfor, rainer und dem Musikverein rohrbach. danke an hugo,
der uns das Geheimnis der heiligen nacht mit den Krippenfiguren
eröffnet hat. danke für den anschließenden hock vor der Kirche und
im Jugendraum. danke an Johann für das Feuer im rosengarten
und an den Musikverein rohrbach für die weihnachtlichen Weisen.
Viele konnten die Pfarre als einen guten ort der begegnung erfahren. 

„bin auf besuch“, das galt am ende unserer Weihnachtszeit beson-
ders für die sternsingeraktion, die heuer zum 70. Mal durchgeführt
wurde. danke an Familie tummler christian & carina und tochter
Magdalena und Max als organisationsteam und an das Kochteam
Markus und annemarie. danke an alle, die uns mit ihrer spende un-
terstützt und ihre türen für das anklopfen der Könige geöffnet
haben.

danke an rainer und Florian für das schmücken und Aufstellen der
christbäume und der Krippe.

danke an pfarrer dominik und Kaplan delfor, die mit herz und 
begeisterung mit uns gefeiert haben. ein besonderes dankeschön
an alle, die ich hier nicht erwähnt habe. ohne eure stille arbeit im
hintergrund hätten wir nicht so viel von herberge und heimat 
erfahren können.
es ist schön, in eurer pfarre gemeindeleiter zu sein. GL Alfons

Rohrbach
St. Christoph alfons Meindl, Gemeindeleiter

www.pfarre-st-christoph.at
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büroÖFFNuNgsZeiteN
Montag, Mittwoch und Freitag    09:00 - 11:00 Uhr
dienstag - Neu -                             15:30 - 17:30 Uhr
Während der semesterferien (4.-11.Feb.)
Mittwoch und Freitag                    09:00 - 11:00 Uhr

AusblicK
das neue Jahr ist nun schon wieder einen Monat alt … und der 
Februar liegt vor uns. Fasching, die fünfte Jahreszeit, die uns einlädt,
die Fülle des lebens, die Freude und den humor zu leben, der uns
allen so guttut. Mal ein auge zuzudrücken. in unserer Pfarre tun wir
das im café Melange, das jeden dienstagnachmittag geöffnet ist.
der Pfarrball, „rohrbach fetzt, danKe an das neue team. der Fami-
liengottesdienst, den wir wieder zum thema Fasching feiern wer-
den. (nähere infos weiter unten) 

FAschiNgsgottesdieNst
sonntag, 28. Jänner 2024 um 10:30 uhr 
Familiengottesdienst mit der Ju-
gendmusik rohrbach, anschlie-
ßend hock mit dem elternverein
der Volksschule rohrbach. bitte
kommt verkleidet zum Gottes-
dienst und bringt humor und
Zeit mit.

der zweite teil des Februars lädt uns ein, die Fastenzeit in den blick
zu nehmen. achtsam auf unser leben zu schauen und uns mit dem
thema loslassen zu beschäftigen - mehr dazu auf seite 2.

lichtmess uNd blAsiussegeN
am sonntag, den 4. Februar um
10:30 uhr werden im rahmen
der sonntagsmesse die mitge-
brachten Kerzen gesegnet und
der blasiussegen gespendet.

blicK AuF die treFFpuNKte im cAFÉ
rohrbAcher melANge
Jeden dienstag von 14:30 bis 17:30 uhr im pfarrzentrum. 
herzlich willkommen zu Kaffee, Kuchen und guten Gesprächen.
Nicole &Team

liebe brAucht blumeN 
segensfeier für Paare zum heiligen Valentin

Am sonntag, den 11. Februar
um 18:30 uhr 
in unserer Pfarrkirche. 

anschließend nachtcafé im
Pfarrzentrum. 
herzliche einladung. 

Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden sie auf seite 29.

Weiters lAdeN Wir herZlich eiN…

montag, 05. Februar 
18:30 Uhr      Messfeier Kaplan bonetti haus 

mit den Frohbotinnen

montag, 12. Februar und 26. Februar
18:30 Uhr      Gebet in der Welt mit den Frohbotinnen 

in der christus-Kapelle im Kaplan bonetti haus

Freitag, 16. Februar 
19 - 21 Uhr    bibel quer lesen mit erich baldauf 

bei den Frohbotinnen in der Mähdlegasse 6a

sonntag, 18. Februar 
09:30 Uhr      Kinderkirche mit tim im Pfarrzentrum

blicK AuF die FAsteNZeit

AschermittWoch
mittwoch, 14. Februar, 
19:30 uhr 

Wortgottesfeier mit aschenritual

FAsteNsuppe im KAplAN-boNetti-hAus
Jeden Freitag in der Fastenzeit von 11:30 - 12:30 uhr im speise-
saal des Kaplan-bonetti-hauses. 
Um 12:00 Uhr gibt es einen Kurzimpuls in der Kapelle. 
erstmals am 16. Februar.

Frühschicht 
Jeden montag in der Fastenzeit, 07:15 uhr in der christus-Kapelle
des Kaplan-bonetti-hauses. die Frühschicht ist eine Morgenan-
dacht und dauert ca. 30 Minuten. Wir freuen uns auf dich!
Ps: einfach mal ausprobieren! erstmals am 19. Februar.

In der Stille spricht sich Gott in die Seele.
Meister eckhart

symbolfoto, pexels.com
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Dank und Bitte 
Pfarrblattabo einzahlen!
geschätzte leser*innen unseres pfarrblattes!

in der ersten ausgabe des neuen Jahres darf ich zuerst einmal
einen dank aussprechen. danke an alle Mitarbeiter*innen im Pfarr-
blatt-team, die jeden Monat ein informatives und ansprechendes
Pfarrblatt gestalten.

viele menschen arbeiten mit, und viel von dem, was getan wird,
geschieht im hintergrund

da sind zum beispiel:

  - die ehrenamtlichen autor*innen in den einzelnen Pfarren
  - die Mitarbeiter*innen in den Pfarrbüros
  - unsere layouterin
  - die austräger*innen, die ihren dienst treu, pünktlich und 

ehrenamtlich tun, damit das Pfarrblatt dann auch rechtzeitig 
zu beginn des Monats bei ihnen ankommt. 

Wir freuen uns, dass sie unser pfarrblatt abonniert haben und uns
die treue halten. herzlichen dank!

Mit der ersten ausgabe bitten wir sie um Zahlung ihres Jahresabos.
der preis für alle 9 Ausgaben des Jahres beträgt wie im letzten
Jahr 15 €. das ist möglich, weil wir zum selbstkostenpreis, nicht 
gewinnorientiert und oft ehrenamtlich arbeiten.

sie können die 15 € direkt bei der Zustellung, in ihrem Pfarrbüro oder
per Überweisung (siehe beiliegender erlagschein) bezahlen. 

Wir danken ihnen für die prompte einzahlung und wünschen ihnen
weiterhin viel Freude beim lesen des Pfarrblattes der Katholischen
Kirchen in dornbirn.

Das Redaktionsteam und alle Mitarbeiter*innen des Pfarrblattes

Nur das Loslassen und 
das Leeren des angefüllten Raumes 

macht empfänglich für das, 
was sich dir schenken will.

Giannina Wedde

Flack & oberhauser oG

VoranKÜndiGUnG
ÖKumeNischer 
WeltgebetstAg der FrAueN 2024
FreitAg, 01. märZ, 19:00 uhr – pFArrheim oberdorF

die liturgie kommt aus Palästina unter dem titel: 
„ ... dUrch das band des Friedens“
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Gottesdienste und Gebet

sonn- und Feiertage
vorAbeNdgottesdieNste
17:00 Uhr  FrANZisKANer Kloster Messfeier
18:00 Uhr  WAtZeNegg Messfeier
18:30 Uhr  hAtlerdorF Messfeier
                   hAselstAudeN Messfeier, sa vor dem 1. so im Monat

Wallfahrtsmesse mit einzel-lourdessegen, 
sa vor dem 3. so im Monat Wortgottesfeier

                   rohrbAch 2. sa im Monat Messfeier, 
4. sa im Monat Wortgottesfeier

19:00 Uhr  schoreN Messfeier, 2. sa im Monat Wortgottesfeier
                     4. sa im Monat Wortgottesfeier mit Jahresgedenken
                   
soNNtAg
07:30 Uhr  FrANZisKANer Kloster Messfeier
08:00 Uhr  mArKt Messfeier
09:00 Uhr  hAselstAudeN Messfeier, 5. so im Mon. Wortgottesfeier
                   hAtlerdorF Messfeier
                   Kehlegg 1. so Messfeier, 3. so Familiengottesdienst
                   schoreN Messfeier, 2. so im Monat Wortgottesfeier 
                   3. so im Monat um 10:30 Uhr Familiengottesdienst
09:30 Uhr  ebNit Messfeier
10:30 Uhr  mArKt Messfeier
                   oberdorF Messfeier, 3. so im Monat mit 

Jahresgedenken
                   rohrbAch Messfeier 
10:45 Uhr  gütle Messfeier
11:00 Uhr  schoreN Messfeier, kroatisch, 3. so im Monat um 12 Uhr
                   FrANZisKANer Kloster Messfeier
13:30 Uhr  FrANZisKANer Kloster 1. sonntag im Monat
                   Messfeier, polnisch und slowakisch
19:00 Uhr  mArKt nur 1. so i. Monat „atemholen” - Wortgottesfeier 
19:00 Uhr  hAtlerdorF Messfeier, 3. so im Monat taizé- 
                   Gottesdienst, 1. so im Monat Wortgottesfeier

Werktage
stille ANbetuNg
mArKt      di nach der abendmesse, 
                   Mi, 9:00 - 12:30 Uhr in der carl lampert Kapelle
hAtlerdorF di, 18:30 Uhr in der Katharine-drexel Kapelle
oberdorF do, 8:00 - 11:00 Uhr und 14:00 - 21:00 Uhr
hAselstAudeN   Mo, 13:00 - 18:00 Uhr,  do, 18:00  - 18:45 Uhr

roseNKrANZ
mArKt      Fr, 18:30 Uhr
hAselstAudeN so, Mo, di, Mi und Fr, 18:30 Uhr 
                   sa, 18:00 Uhr nur vor der Wallfahrtsmesse
hAtlerdorF 4. und 5. Fr im Monat, 19:00 Uhr
rohrbAch Mi, 18:30 Uhr
FrANZisKANer Kloster di und do nach der 8:00 Uhr Messe 

moNtAg
06:30 Uhr  FrANZisKANer Kloster Messfeier
08:00 Uhr  FrANZisKANer Kloster Messfeier
09:00 Uhr  schoreN Morgenlob im Pfarrzentrum
18:30 Uhr  KAplAN boNetti KApelle 1. Mo Messfeier, 
                   2. u. 4. Mo im Monat Gebet in der Welt 

dieNstAg
06:30 Uhr  FrANZisKANer Kloster Messfeier
08:00 Uhr  FrANZisKANer Kloster Messfeier
                   WAtZeNegg Messfeier, 1. di im Monat mit Frühstück
08:15 Uhr  hAtlerdorF Messfeier
08:30 Uhr  hAselstAudeN Messfeier, 
                   am 2. dienstag im Monat Wortgottesfeier
09:00 Uhr  schoreN Messfeier
19:00 Uhr  mArKt Messfeier

mittWoch
06:30 Uhr  FrANZisKANer Kloster Messfeier
08:00 Uhr  FrANZisKANer Kloster Messfeier
08:15 Uhr  mArKt Frauenmesse
08:30 Uhr  rohrbAch Messfeier
                   KAplAN boNetti hAus 
                   3. Mi im Monat in der christus Kapelle 
19:00 Uhr  KApelle mühlebAch Messfeier
19:00 Uhr  rohrbAch 2. Mi im Monat Jahresgedenken
17:30 - 19:00 Uhr schoreN rendezvous mit Gott

doNNerstAg
06:30 Uhr FrANZisKANer Kloster Messfeier
08:00 Uhr  FrANZisKANer Kloster Messfeier
17:45 Uhr  KApelle im KrANKeNhAus Messfeier
                   1., 3. und 5. do im Monat Wortgottesfeier
19:00 Uhr  hAselstAudeN Messfeier, 
                   1. donnerstag im Monat Jahresgedenken
18:00 Uhr  schoreN „in stille sitzen“ im Pfarrzentrum 

FreitAg
06:30 Uhr  FrANZisKANer Kloster Messfeier
08:00 Uhr  FrANZisKANer Kloster Messfeier 
08:30 Uhr  oberdorF Messfeier, von Frauen mitgestaltet
                   1. Fr im Monat mit Frühstück
15:00 Uhr  oberdorF stunde der barmherzigkeit
19:00 Uhr  mArKt Messfeier

sAmstAg
06:30 Uhr  FrANZisKANer Kloster Messfeier
07:00 Uhr  schoreN „in stille sitzen“ im Pfarrzentrum 
08:00 Uhr  FrANZisKANer Kloster 1. sa im Monat 
                   Messfeier mit dem Franziskanischen säkularorden



st. mArtiN
Marktplatz 1, t 22 220
pfarrbuero@st-martin-dornbirn.at
www.st-martin-dornbirn.at
Manuela Kalcher-Mennel               sekretärin
pfarrteam:
nora bösch                         Gemeindeleiterin
P. saverius susanto                             Pfarrer
elisabeth Wergles         Pastoralassistentin
Josef schwab und 
otto Feurstein            Priester im ruhestand

hAtlerdorF
Mittelfeldstraße 3, t 22 513
pfarramt.hatlerdorf@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-hatlerdorf.at
claudia Geiger und 
susanne Prast                           sekretärinnen
pfarrteam:
Martina lanser                    Gemeindeleiterin
inosens reldi                                         Pfarrer

oberdorF
bergstraße 10, t 22 097
pfarre.oberdorf@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-oberdorf.at
Manuela Kalcher-Mennel               sekretärin
pfarrteam:
roland sommerauer             Gemeindeleiter
inosens reldi                                        Pfarrer
dekan Paul riedmann und
Franz Winsauer         Priester im ruhestand

schoreN
schorenquelle 5, t 23 344
pfarre.bruderklaus@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-bruderklaus.at
carmen Pfanner                              sekretärin
pfarrteam:
birgit amann                       Gemeindeleiterin
dominik toplek                                     Pfarrer
hans Peter Jäger und 
reinhard Waibel                                  diakone

hAselstAudeN
Mitteldorfgasse 6, t 23 103
pfarre.haselstauden@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-haselstauden.at
carmen ruepp                                 sekretärin
pfarrteam:
Manfred sutter                       Gemeindeleiter
saverius susanto                                 Pfarrer

rohrbAch
rohrbach 37, t 23 590
pfarre.st.christoph@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-st-christoph.at
sabine blum-Graziadei                   sekretärin
pfarrteam:
alfons Meindl                         Gemeindeleiter
dominik toplek                                     Pfarrer
hugo Fitz                                                diakon

ebNit
Kontakt: Winkelgasse 3
info@kath-kirche-dornbirn.at
nadine Mauser                                sekretärin
pfarrteam: hans Fink                          Kaplan
elisabeth Wergles  begleitung Pastoralteam

Kirche iN der stAdt
Winkelgasse 3
info@kath-kirche-dornbirn.at
www.kath-kirche-dornbirn.at
dominik toplek                               Moderator
nora bösch                             Pastoralleiterin
elisabeth herburger    organisationsleiterin
nadine Mauser                                sekretärin
delfor nerenberg                                   Kaplan

KiNder- uNd JugeNdArbeit
Kontaktinformationen: siehe seite 5

Amann birgit                  t 0676 83240 7807
birgit.amann@kath-kirche-dornbirn.at

bösch Nora                     t 0676 83240 8243
nora.boesch@st-martin-dornbirn.at 

Feurstein otto                t 0681 20 83 2090 
otto.feurstein@live.at 

Fink hans                              t 05572 27 711
Fitz hugo                            t 0680 21 85 322

hugo.fitz@vol.at
herburger elisabeth      t 05522 3485 7803
elisabeth.herburger@kath-kirche-dornbirn.at
Jäger hans peter              t 0680 55 83 458

hunti@vol.at
lanser martina              t 0676 83240 8177

martina.lanser@kath-kirche-dornbirn.at
mauser Nadine                t 05522 3485 7804 

nadine.mauser@kath-kirche-dornbirn.at
meindl Alfons                t 0676 83240 8176

alfons.meindl@kath-kirche-dornbirn.at
Nerenberg delfor           t 0676 83240 8247

delfor.nerenberg@steyler.eu
reldi inosens                     t 0676 30 35 716 

igoreldy24@gmail.com
riedmann paul              t 0676 83240 8228

paul.riedmann@gmx.net
schwab Josef                t 0676 83240 8150

josef.schwab@st-martin-dornbirn.at
sommerauer roland     t 0676 83240 8280
roland.sommerauer@kath-kirche-dornbirn.at
susanto saverius          t 0676 83240 8112

saverius.susanto@kath-kirche-dornbirn.at-
sutter manfred               t 0676 83240 8213

manfred.sutter@kath-kirche-dornbirn.at
toplek dominik              t 0676 83240 8193

dominik.toplek@kath-kirche-dornbirn.at 
Waibel reinhard             t 0676 83240 8307 

reinhard.waibel@gmx.at
Wergles elisabeth         t 0676 83240 7806

elisabeth.wergles@kath-kirche-dornbirn.at
Winsauer Franz                    t 05572 22 419

franz.winsauer@vol.at

Kontakt
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christusKApelle 
bei KAplAN boNetti
Kaplan-bonetti-straße 1, t 23061-70
www.kaplanbonetti.at
Kontakt: corina albrecht

FrANZisKANerKloster
Marktstr. 49, t 22515
www.franziskaner-dornbirn.at
guardian: P. Maxentius Walczynski 

WerK der FrohbotschAFt
bAtschuNs
Mähdlegasse 6a, t 401019
www.frohbotinnen.at
leiterin: brigitte Knünz
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www.ristorante-danicola.at

   

Friede ist mehr als ein Wort. Jeder Einzelne kann  
zum Frieden beitragen. Die Vorarlberger Äbtissin  
Hildegard Brem aus der Zister zien serinnenabtei  
Mariastern gibt in der Fastenzeit wertvolle  
Friedensimpulse. Friede beginnt in mir.

www.kirchenblatt.at
15. Februar – 28. März
7 Wochen um 15 Euro

Bestellungen unter:   
T 05522 3485-125  •  E kirchenblatt@kath-kirche-vorarlberg.at

Ab dem

15. Februar 

2024

„Frieden suchen“
Fasten-Serie
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Willkommen  
bei der Bank,  
die an Sie  
glaubt.
Mit 5 Filialen in Dornbirn immer in Ihrer Nähe.

Matthias Mathis
Dornbirn-Rohrbach

Filialleiter

Christian Nußbaumer
Dornbirn-Haselstauden

Filialleiter

Stefanie Müller
Dornbirn-Schoren
Filialleiterin

Dominic Stecher
Dornbirn-Stadt
Filialleiter

Mathias Kempter
Dornbirn-Hatlerdorf

Filialleiter

sparkasse.at/dornbirn


